
PrsG-242.02 

An das 
Bundesministerium für 
Unterricht und Kunst 
Minoritenplatz 5 
1014 Wien ~~~~~.~~.~ ... ~.~~:':~~~~f..~ 

Bregenz, am 15.4.1994 

Auskunft: 
Dr. Herzog 
Tel.(05574)511-2082 

:~ ... ~~;-;~!;.i j ;ac.~JftktJ 
Betrifft: Änderung des Landesvertragslehrer-Gesetzes 1966; 

Entwurf, Stellungnahme 
Bezug: Schreiben vom 16. Februar 1994, GZ. 13.462/3-111/3/94 

Gegen den übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundes­
gesetz über das Dienst- und Besoldungsrecht der Vertragslehrer der Länder 
für Volks-, Haupt-, Sonderschulen und Polytechnische Lehrgänge sowie für 
gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche Berufsschulen (Landes­
vertragslehrergesetz 1966) geändert wird, werden keine Einwendungen er­
hoben. 

Für die Vorarlberger Landesregierung 
Der Landesamtsdirektor 

Dr. Brandtner 
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a) Alle 
Vorarlberger National- und Bundesräte 

b) An das 
Präsidium des Nationalrates 

1017 Wie n 
(25-fach) 

im Sinne des Rundschreibens des Bundeskanzleramtes vom 
24. Mai 1967, Zl. 22.396-2/67 

c) Herrn Bundesminister für 
Föderalismus und Verwaltungsreform 
Jürgen Weiss 

Minoritenplatz 3 
1014 Wie n 

d) An das 
Bundeskanzleramt - Verfassungsdienst 

e) 

f) 

1010 Wie n 

An alle 
Ämter der Landesregierungen 
zHd. d. Herrn Landesamtsdirektors 

An die 
Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der NÖ. Landesregierung 

1014 Wie n 

g) An das 
Institut für Föderalismusforschung 

6020 I n n s b r u c k 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Vorarlberger Landesregierung: 
Der Landesamtsdirektor: 

Dr. B r a n d t n e r 
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